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Über dieses Buch

Dieses Buch wurde von einem professionellen Kartenleger geschrieben, der neben der Kartenarbeit über jahrelange Erfahrung in Beratungs- und Therapiesitzungen verfügt. Es soll eine Hilfe für Anfänger und Fortgeschrittene sein, wobei der Autor sehr individuelle Kartendeutungen und Techniken verwendet, die seiner persönlichen Erfahrung und Intuition entsprechen. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass das Deuten von Wahrsagekarten kein Ersatz für eine Therapie sein kann, die grundsätzlich von einem Arzt, Psychotherapeuten oder Heilpraktiker durchgeführt werden sollte. Gezielt verzichten wir daher auf die Darstellung von Gesundheitsthemen. Beachten Sie bitte immer, dass es für viele Lebensbereiche professionelle Ansprech-partner wie Finanzberater, Rechtsanwälte etc. gibt und deren Rat nicht durch ein Kartenlegebuch ersetzt werden soll. Autor und Verlag übernehmen keine Garantie für erfolgreiche Beratungen oder Prognosen unter Bezugnahme auf die Ausführungen dieses Buches. Der verantwortliche Umgang mit Beratungssituationen obliegt jedem Berater oder Kartenleger selbst.

Über den Autor

Ingo Simon ist Diplom-Pädagoge und Heilpraktiker für Psychotherapie. Außerhalb der therapeutischen Arbeit berät er zu verschiedene Lebensthemen mit Hilfe von Kipperkarten. Seine jahrelange Erfahrung mit spiritueller Arbeit bei Rückführungen und Reinkarnationssitzungen, Meditationen und hypnotischen Trancereisen prägen sein persönliches Kartenverständnis und seine Deutungsarbeit. Ingo Simon arbeitet in seiner Praxis neben der Beratung mit Kipperkarten auch mit Hypnose, Zauberwiesentherapie und mit Jenseitskontakten.
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Einleitung

Kartenlegen ohne Umwege

Mit diesem Kartenlegekurs möchte ich Ihnen den Einstieg in die Deutungsarbeit so leicht wie möglich machen. Dabei kommt es mir darauf an, zu zeigen, dass jeder Karten legen und Informationen aus ihnen herauslesen kann. Mit Hilfe der vielen Beispiele in diesem Buch erlernen Sie das Kartenlegen spielerisch leicht und entwickeln schnell eine Routine im Umgang mit den Karten. Ich verzichte dabei ganz bewusst auf lange Erläuterungen der Kartenherkunft, die ohnehin nicht wirklich geklärt ist. Auch die üblichen Hinweise zur Vorbereitung und Aufbewahrung Ihres Kartendecks erspare ich mir. Mit der Zeit entwickeln Sie ganz von selbst und nach Ihrem eigenen Gefühl den für Sie richtigen Umgang mit den Karten.

Kartenlegen kann jeder

Die Arbeit mit Wahrsagekarten ist keine Hexerei. Nahezu jeder, der aufgeschlossen dafür ist, kann es erlernen. In verschiedenen Büchern und von Kartenleger zu Kartenleger gibt es immer unterschiedliche Ausdeutungen einzelner Karten oder bestimmter Kombinationen. Auch das sollte nicht verunsichern. Es kommt schließlich darauf an, wer die Karten mischt und auslegt und welche Bedeutung diese Person damit verbindet. Entsprechend der individuellen Vorannahmen des Kartenlegers fallen auch die Karten. Hier gilt es, viel zu üben. Am Anfang lohnt es sich vor allem, immer wieder für bekannte Situationen, Ereignisse oder für Entwicklungen in der Vergangenheit die Karten auszulegen. So können Anfänger am besten die Resultate ihrer Deutungen überprüfen. Kleinere Vorhersagen für den kommenden Tag oder kurzfristige Entwicklungen sind weitere Möglichkeiten des Trainierens.

Bevor es losgeht

Keine Angst! Sie können ohne Vorbereitung starten und sich durch die Kapitel dieses Buches arbeiten. Sie werden sehr schnell ein Gefühl für die Kipperkarten bekommen. Nehmen Sie sich einen Block und etwas zu schreiben, damit Sie eigene Notizen machen können. Das hilft Ihnen, die eigene Intuition zu schulen. Das Bauchgefühl ist nämlich durchaus wichtig. Aber auch hier benötigen Sie keine spirituellen Vorkenntnisse oder Erfahrungen. Jeder Mensch hat Intuition. Nehmen Sie Ihr Kipperblatt einmal in die Hand und schauen Sie sich jede einzelne Karte kurz an. Notieren Sie sich ein paar Stichworte, die Ihnen zu den Bildern einfallen. Schon haben Sie Ihre eigenen Kartenbedeutungen. Ergänzen Sie die Erläuterungen in diesem Buch auf jeden Fall mit Ihren eigenen Ideen zu den Karten. Wenn die Bedeutung, die Sie selbst aus einem Kartenbild herauslesen, bei den Beschreibungen der Karten nicht zu finden ist, macht das gar nichts. Ganz im Gegenteil, Sie haben aus Ihrem eigenen Bauchgefühl heraus zusätzliche Deutungsmöglichkeiten. Und Sie können sich sicher sein, was Sie mit einer Karte verbinden, wird auch bei Ihren Legungen wichtige Aussagen bringen. Schließlich sind es Ihre Karten und Sie sind die Kartenlegerin oder der Kartenleger. Das klingt vielleicht auf den ersten Blick etwas merkwürdig. Es stimmt aber. Mit der Zeit lernen Sie immer mehr, auf Ihre eigenen Gefühle zu hören. Sie werden bestimmte Kartenkombinationen immer wieder finden und den Sinn darin erkennen, wenn Sie mit überprüfbaren Situationen arbeiten.

Die Arbeit mit diesem Buch

Zunächst lernen Sie die 36 Kipperkarten in meiner Ausdeutung kennen. Anschließend erläutere ich Ihnen verschiedene Legesysteme, mit denen Sie üben und natürlich auch für sich selbst und für andere Menschen die Karten legen können. Für jede der vorgestellten Legemethoden finden Sie Beispiele im jeweiligen Kapitel. Die Legebeispiele werden ausführlich und Schritt für Schritt besprochen, sodass Sie direkt üben können. Vergleichen Sie Ihre eigene Deutung mit den Beschreibungen im Buch und werden Sie so zu einem routinierten Kartenleger oder zu einer routinierten Kartenlegerin. Außerdem lernen Sie wichtige Schritte für die Arbeit mit dem großen Blatt kennen, bei dem alle 36 Karten ausgelegt werden. Ich zeige Ihnen in diesem ersten Band zu den Kipperkarten die Häuserlegung. Hierbei werden alle 36 Karten ausgelegt, wobei jede Kartenposition eine Grundbedeutung hat bzw. jede Position einem Thema zugeordnet wird. Die jeweils in dem Haus liegende Karte wird mit Blick auf die Thematik des Hauses und in Zusammenhang mit umliegenden Karten gedeutet. Die Arbeit mit Häusern wird in den meisten Kartenbüchern oder Kursen nur als Ergänzung vorgestellt. Ich stelle Sie in den Mittelpunkt der Deutungsarbeit des großen Blattes. Sie werden überrascht sein, wie einfach das geht und wie viele scheinbar verborgenen Aussagen Sie im großen Blatt damit erkennen.

Die Bedeutungen der Karten

Jede Karte hat eine grundlegende Bedeutung, die im nächsten Kapitel jeweils ausführlich beschrieben wird. Außerdem zeigt jede Karte eine Eigenschaft an. Der Charakter einer Person kann so mit Hilfe der Karten erfasst werden. Jede Karte kann zusätzlich als so genannte Themenkarte (oft auch Signifikator genannt) für einen bestimmten Inhaltsbereich gedeutet werden. Die Karte Nr. 34 Arbeit, Beschäftigung steht beispielsweise für den Beruf. Bei größeren Legesystemen, vor allem bei der großen Tafel (großes Blatt) kann mit Hilfe der Themenkarten nach bestimmten Fragethemen gesucht werden. Einige Karten stellen schließlich noch als Personkarten bestimmte Menschen im Umfeld der fragenden Person dar. Hierzu gehören Geschwister, Eltern, Verwandte, Freunde und Kollegen. Jede Karte kann innerhalb eines Legesystems in allen Varianten gleichzeitig gedeutet werden. Wird eine bestimmte Eigenschaft angezeigt, so beinhaltet die Karte dennoch Aussagen zu Ereignissen, Personen etc. Das alles üben wir gemeinsam Schritt für Schritt.

Ein kleines Kipperproblem

Eigentlich handelt es sich mehr um eine Herausforderung als um ein wirkliches Problem. Die Kipperkarten sind einerseits sehr beliebt, weil sie eine sehr deutliche Bildsprache haben. Gleichzeitig gibt es viele Personen auf den Kartenbildern. Es scheint also leicht, bestimmte Personen wie Eltern, Geschwister und Freunde im Kartenbild zu finden und Aussagen zu ihnen zu treffen. Das stimmt soweit auch und erleichtert die Arbeit mit dem Kartendeck. Andererseits gibt es auch Fragestellungen, die nicht unmittelbar auf Personen bezogen sind. Da kann es vorkommen, dass ein kleines Legesystem von Personkarten durchzogen ist und die Aussagen schwieriger werden. Möglicherweise deuten die Karten dann an, dass tatsächlich viele Menschen an der betreffenden Sache beteiligt sind. Häufig aber geht es auch um ganz andere Aussagen, die in den Karten enthalten sind. Viele Anfänger des Kartenlegens tun sich gerade dann schwer, hinter den Bildern weitere Bedeutungen zu erkennen. Eine zweite Besonderheit besteht darin, dass die Kartenbezeichnungen des Kipperdecks oft Wertungen enthalten und damit wenig Spielraum lassen, wenn wir die Bezeichnungen der Karten zu ernst nehmen. Die Karte Nr. 7 - Angenehmer Brief deutet beispielsweise auf den ersten Blick auf eine wirklich gute Nachricht hin. Es kommt hinzu, dass die Karte Nr. 14 eine Art Gegenstück zu sein scheint, denn sie zeigt die Traurige Nachricht an. Ich empfehle Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, von Anfang an, nicht allzu sehr auf diesen Bezeichnungen zu bestehen. Die Traurige Nachricht zeigt tatsächlich immer eine Mitteilung an, die eher sorgenvoll ist oder nicht der eigenen Erwartung entspricht. Der Angenehme Brief allerdings kann auch eine schlechte Botschaft bringen. Die umliegenden Karten zeigen, ob ein Ereignis wirklich positiv oder negativ zu sehen ist. Betrachtet man beispielsweise die Karte Nr. 12 - Reiches Mädchen, so könnte die Annahme nahe liegen, dass die angezeigte Person in irgendeiner Form reich sein sollte. Auch das stimmt nicht unbedingt. Sie kann sowohl finanziell als auch emotional arm sein. Grundsätzlich gilt sie als Mensch, der es gut meint. Umliegende Karten können aber auch das Gegenteil aus ihr machen und gut gemeint ist ja noch lange nicht gut gemacht. Das gilt für viele weitere Karten genauso. Merken Sie sich also bitte, dass den Kartenbezeichnungen nicht allzu viel Bedeutung beigemessen werden sollte. Auch das ist Sache der Erfahrung und Einstellung. Machen Sie sich Ihr eigenes Bild, wenn Sie das Buch gelesen haben.

Kartenkombinationen

Wer Karten legen will, kommt an der Ausdeutung von Kartenkombinationen, also der Übersetzung von zwei oder mehr aufeinander folgenden Karten in eine Gesamtaussage nicht vorbei. Ich werde häufig in Kartenkursen oder von interessierten Kunden in meinen Beratungen gefragt, ob es Nachschlagewerke zu Kartenkombinationen mit Kipperkarten gibt. Natürlich gibt es diese in verschiedenen Büchern. Oftmals gibt es sogar Aufstellungen aller möglichen Zweierkombinationen. Das mag am Anfang sehr hilfreich aussehen, ist es aber nicht wirklich. Natürlich kann man schnell mal nachblättern, wie der Buchautor die Kombination deutet, wenn einem selbst nicht viel einfällt. Dagegen ist kaum etwas einzuwenden. Im besten Fall hilft es, doch noch einen Zugang zur Legung zu bekommen. Ich verzichte dennoch auf eine Aufstellung aller Kombinationen. Ich glaube, dass es die eigene Intuition eher bremst als befördert.

Eine Kombination zweier Karten hat nicht einfach nur eine einzige Bedeutung.
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